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Bergpredigt · 1. Teil
Das Glück der anderen Art

Gottesdienst · 23. August 2026

Eine Sammlung von Bibelversen, welche belegen, dass Gott die Sehnsucht
nach ihm und nach Gerechtigkeit in den Menschen gelegt hat.
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Prediger 3,11    ۳:۱۱ هعماج
„Er hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr
Herz gelegt, sodass kein Mensch das Werk erfassen kann, das Gott tut,
weder Anfang noch Ende.“
→ Dieser Vers zeigt, dass Gott die Sehnsucht nach Ewigkeit und nach ihm
selbst in den Menschen gelegt hat.

Psalm 42,2    ۴۲:۲ رومزم
„Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser, so schreit meine Seele, Gott,
zu dir.“
→ Ausdruck einer tiefen Sehnsucht nach Gott und seiner Gegenwart.

Matthäus 5,6    ۵:۶ یتم
„Selig sind, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten; denn sie sollen
satt werden.“
→ Jesus bestätigt, dass das Verlangen nach Gerechtigkeit ein von Gott
gegebenes Bedürfnis ist, das erfüllt wird.
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Römer 8,22-23    ۲۳-۲۲ :۸ نایمور
„Denn wir wissen, dass die ganze Schöpfung bis jetzt seufzt und in Wehen
liegt. Nicht allein aber sie, sondern auch wir selbst, die wir die
Erstlingsgabe des Geistes haben, seufzen in uns und sehnen uns nach der
Sohnschaft, der Erlösung unseres Leibes.“
→ Hier wird die Sehnsucht nach Erlösung und Gerechtigkeit als tief im
Menschen verankert beschrieben.
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Kontext

„12 Als Jesus hörte, dass Johannes gefangen genommen worden war, zog
er sich nach Galiläa zurück. 13 Allerdings blieb er nicht in Nazaret,
sondern wohnte von da an in Kafarnaum, ´einer Stadt` am See, im Gebiet
von Sebulon und Naftali. (…) 17 Von da an begann Jesus zu verkünden:
»Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe.«“

„1 Als Jesus die Menschenmenge sah, stieg er auf einen Berg. Er setzte
sich, seine Jünger versammelten sich um ihn, 2 und er begann sie zu
lehren.“

Matthäus 2,12-13.17 / 3,1-2
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3  Die geistlich Armen

»Glücklich zu preisen sind die, die arm sind
vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich.

→ Du darfst mit leeren Händen vor Gott stehen. Du bist Gott genug.

Das heisst: mit leeren Händen vor Gott stehen. Vielleicht kennst du das
Gefühl, trotz vieler Jahre im Glauben immer noch Schwachstellen zu
haben. Das ist kein Zeichen von Versagen, sondern die Voraussetzung,
dass Gott dich füllen kann. Das Himmelreich gehört denen, die wissen,
dass sie ohne Jesus nichts sind.

Wenn du dich geistlich leer fühlst, bist du nicht am Ende, sondern am
Anfang von Gottes Wirken. Er füllt die leeren Hände mit seinem Reich.
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4  Die Traurenden

Glücklich zu preisen sind die, die trauern;
denn sie werden getröstet werden.

→ In der Trauer erkennen wir, das uns etwas fehlt. Ein Mangel, welcher die
Welt nicht beheben kann, wird sichtbar.

Trauer ist in unserer Leistungsgesellschaft oft unerwünscht. Doch Jesus
sagt: Weine ruhig, Gott sammelt deine Tränen. Vielleicht trauerst du um
einen Menschen oder verpasste Chancen. Vielleicht ist ein Traum geplatzt
oder du hast einen anderen Verlust erfahren. Gott ist der „Vater allen
Trostes“ und verspricht echten Trost – hier und jetzt.

Deine Tränen sind kostbar vor Gott. Er sammelt sie und verwandelt sie in
Trost und Hoffnung. Auch wenn du es jetzt nicht siehst, Gott arbeitet an
deiner ganzheitlichen Wiederherstellung: deiner Ehre, deiner
Geborgenheit, deiner Gesundheit – welcher Verlust auch immer dich heute
trauern lässt, Gott will deine Sehnsüchte stillen.

2. Korinther 1,3-4    ۴-۳ :۱ نایتنرق مود
„Gott ist der Vater, der uns tröstet, wenn wir traurig sind. So können wir
andere trösten, die traurig sind.“
(Gottes Trost als Grundlage für eigenen Trost)
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Psalm 23,4    ۲۳:۴ رومزم
„Auch wenn ich durch ein dunkles Tal gehe, fürchte ich mich nicht, denn du
bist bei mir.“
(Trost durch Gottes Gegenwart in schweren Zeiten)
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5  Die Sanftmütigen

Glücklich zu preisen sind die Sanftmütigen;
denn sie werden die Erde als Besitz erhalten.

→ Stelle dir ein gezähmtes Pferd vor: voller Kraft, Leidenschaft, Stolz und
Schönheit. Sanftmütig zu sein, bedeutet diese Gaben unter Kontrolle zu
haben und „nicht die Pferde mit sich durchgehen zu lassen.“

Sanftmut ist keine Schwäche, sondern Kraft unter Kontrolle. Im Alltag
heißt das: Nicht immer auf sein Recht pochen, sondern Gott vertrauen, der
für dich sorgt. Du musst nicht mit Ellenbogen kämpfen, um dein Erbe zu
bekommen.

In einer Welt, die oft laut und aggressiv ist, bist du ein Zeichen der
Hoffnung, wenn du sanftmütig bleibst. Gott verspricht dir ein Erbe, das
ewig bleibt.

Psalm 9,10    ۹:۱۰ رومزم
„Wer dich kennt, vertraut auf dich, denn du verlässt nicht, die dich suchen,
Herr.“
(Vertrauen auf Gottes Gerechtigkeit und Treue)
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6  Die Gerechtigkeitersehnenden

Glücklich zu preisen sind die, die nach der
Gerechtigkeit hungern und dürsten; denn sie
werden satt werden.

→ Dikaiosyne bedeutet authentisch glauben: Nicht Recht haben, sondern
Recht tun. Glauben nicht als Show, sondern als echte Herzenshaltung.

In Matthäus 5,6 hungern und dürsten die Menschen nach Gerechtigkeit.
„Gerechtigkeit“ (dikaiosyne) bedeutet im Matthäusevangelium nicht die
Sehnsucht nach einer fairen Welt oder politischem Recht. Es meint das
Leben nach Gottes Willen und das Halten Seiner Gebote.

1. Nicht Recht haben, sondern Recht tun — Im modernen
Sprachgebrauch fordern wir Gerechtigkeit oft ein, wenn uns Unrecht
geschieht. Bei Jesus ist Dikaiosyne jedoch ein Beziehungsbegriff: das
richtige Verhalten vor Gott und den Mitmenschen, ein Leben im Einklang
mit Gottes Willen — aktiv, nicht passiv.

2. Die „bessere Gerechtigkeit“ (Die Herzenshaltung) — In Matthäus
5,20 sagt Jesus: „Wenn eure Gerechtigkeit nicht weit größer ist als die der
Schriftgelehrten und Pharisäer, werdet ihr nicht in das Himmelreich
kommen.“ Die Pharisäer hielten die Gesetze äusserlich perfekt ein. Jesus
fordert eine Gerechtigkeit, die im Herzen beginnt (Matthäus 5,21-22).
Dikaiosyne ist also die Echtheit des Glaubens.

Unser Herz ist auf der Suche nach dieser Gottes Gerechtigkeit. Auch wenn
du oft enttäuscht bist von der Ungerechtigkeit um dich herum, halte fest
an deinem Hunger nach Gott. Er wird dich sättigen – nicht nur in der
Ewigkeit, sondern auch heute durch seinen Geist.
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Psalm 37,5-6    ۶-۵ :۳۷ رومزم
„Vertraue auf den Herrn und tu das Gute. Dann wird er dir helfen und dein
Recht zeigen.“
(Trost durch Gottes gerechte Führung)

Römer 8,28    ۸:۲۸ نایمور
„Wir wissen: Gott sorgt dafür, dass alles zum Guten wird für die, die ihn
lieben.“
(Gottes gerechtes Wirken zum Wohl der Gläubigen)
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7  Die Barmherzigen

Glücklich zu preisen sind die Barmherzigen;
denn sie werden Erbarmen finden.

→ Dem anderen geben, was er braucht, nicht was er verdient.

Barmherzigkeit ist eine Mischung aus tiefer Liebe, großem Mitgefühl und
der Bereitschaft, anderen zu helfen oder zu vergeben. Sie ist Liebe in
Aktion. Je mehr wir Gottes Barmherzigkeit erfahren, desto leichter fällt es
uns, barmherzig zu sein. Das bringt Frieden.

Barmherzigkeit ist die Kraft, die uns befähigt, anderen zu vergeben und
ihnen mit offenen Armen zu begegnen. Diese Liebe wird oft mit jener von
Eltern verglichen. Vielleicht hast du selbst diese bedingungslose Liebe von
deinen Eltern erfahren. Oder du hast heute selbst Kinder und verstehst,
wie leicht du über Fehler deiner Kinder hinwegsehen kannst – weil du sie
zutiefst liebst.

Wenn du selbst Barmherzigkeit erfährst, wirst du fähig, sie weiterzugeben.
Das ist ein heilender Kreislauf, der dein Herz und das Herz anderer
verändert.

2. Mose 34,6    ۳۴:۶ جورخ
„Der Herr ist ein barmherziger und gnädiger Gott, langsam zum Zorn und
reich an Gnade und Treue.“
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Jesaja 54,10    ۵۴:۱۰ ایعشا
„Berge mögen weichen, aber meine Gnade wird nicht von dir weichen und
mein Friedensbund nicht wanken, spricht der Herr, dein Erbarmer.“

Lukas 6,36    ۶:۳۶ اقول
„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.“

Titus 3,5    ۳:۵ سوتیت
„Er (Gott) rettete uns – nicht wegen unserer guten Taten, sondern aufgrund
seiner Barmherzigkeit.“

Jakobus 5,11    ۵:۱۱ بوقعی
„Der Herr (Jesus Christus) ist voll Mitgefühl und Barmherzigkeit.“
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8  Die reinen Herzens sind

Glücklich zu preisen sind die, die ein reines
Herz haben; denn sie werden Gott sehen.

→ Ein Herz, ohne Bosheit, ohne falsche Absichten und ohne Heuchelei. Ein
Herz, das aufrichtig Reue empfindet und um Vergebung bittet.

Es bedeutet ein Herz ohne Bosheit, ohne falsche Absichten und ohne
Heuchelei. Es beschreibt einen Menschen, der ehrlich ist und Gott von
ganzem Herzen liebt. Im Alltag sind wir oft abgelenkt, aber wenn wir Gott
über alles stellen, erleben wir schon jetzt kleine Momente, in denen wir ihn
sehen – und eines Tages von Angesicht zu Angesicht.

In einer Welt voller Ablenkungen lädt Jesus dich ein, dein Herz zu reinigen
– nicht durch eigene Kraft, sondern durch seine Gnade. Dann wirst du ihn
immer mehr sehen, hier und jetzt.

Psalm 51,12    ۵۱:۱۲ رومزم
„Erschaffe in mir ein reines Herz, o Gott! Gib mir einen neuen, standhaften
Geist.“

Hesekiel 36,26    ۳۶:۲۶ لایقزح
„Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. Ich
nehme das harte Herz aus Stein aus eurem Körper und gebe euch ein
lebendiges Herz aus Fleisch.“
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Matthäus 15,18    ۱۵:۱۸ یتم
„Was aber aus dem Mund herauskommt, das kommt aus dem Herzen. Und
genau das macht den Menschen unrein.“

1. Timotheus 1,5    ۱:۵ سوئاتومیت لوا
„Das Ziel unserer Erklärung ist die Liebe. Diese Liebe kommt aus einem
reinen Herzen, einem guten Gewissen und einem ehrlichen Glauben.“
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9  Die Friedensstifter

Glücklich zu preisen sind die, die Frieden
stiften; denn sie werden Söhne Gottes
genannt werden.

→ Bist du bereit zuzuhören, neue Perspektiven kennenzulernen, deine
Position zu hinterfragen und in gerechte Lösungen zu investieren?

Frieden stiften ist anstrengend, aber es zeigt, dass wir zu Gottes Familie
gehören. Wo kannst du heute eine Brücke bauen – in der Familie,
Nachbarschaft oder Gemeinde? Du bist ein Kind Gottes, wenn du Frieden
bringst – auch wenn es Mühe kostet. Gott gibt dir Kraft dafür.
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10  Die Verfolgten

Glücklich zu preisen sind die, die um der
Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn
ihnen gehört das Himmelreich.

→ Erinnere dich an Vers 6.

Wer also nach Gottes Willen lebt (Vers 10), tut dies, indem er von Jesus
lernen möchte. Er wird ein Jünger Christi – ein Nachfolger mit Jesus
Christus als Vorbild. Glauben bedeutet dann manchmal (oder gar oft),
gegen den Strom zu schwimmen. Jesus sagt: Freut euch! Denn euer Lohn
ist gross.

Wenn du wegen deines Glaubens angefeindet wirst, bist du in guter
Gesellschaft. Jesus selbst hat das erlebt. Er gibt dir Kraft und Freude, die
niemand nehmen kann. Er möchte dich ermutigen: Bleibe dran – halte
fest! Setze Gottes Gerechtigkeit an erste Stelle in deinem Leben.

„Glücklich zu preisen seid ihr, wenn man euch um meinetwillen
beschimpft und verfolgt und euch zu Unrecht die schlimmsten Dinge
nachsagt. 12 Freut euch und jubelt! Denn im Himmel wartet eine grosse
Belohnung auf euch. Genauso hat man ja vor euch schon die Propheten
verfolgt.“
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Reflexion

• Welcher Punkt hat dich besonders angesprochen? Warum?

• Gottes neues Königreich beginnt mit ganz normalen Menschen, wie dich
und mich. Hält dich noch etwas zurück? Lass' es im Vertrauen auf Gott los.
Du bist genug!
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Verheissung

»Seht, die Wohnung Gottes ist jetzt bei den Menschen! Gott wird
in ihrer Mitte wohnen; sie werden sein Volk sein – ein Volk aus
vielen Völkern, und er selbst, ihr Gott, wird ´immer` bei ihnen

sein.

Er wird alle ihre Tränen abwischen. Es wird keinen Tod mehr
geben, kein Leid und keine Schmerzen, und es werden keine
Angstschreie mehr zu hören sein. Denn was früher war, ist

vergangen.«

Offenbarung 21,3-4


